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Liebe Eltern

Langsam nähern wir uns dem Ende des aktuellen Schul-
jahres und befassen uns intern schon stark mit dem kom-
menden. Der Stundenplan ist erstellt. Dabei konnte eine 
wesentlich ausgeglichenere Stundenverteilung erzielt wer-
den als für dieses Jahr, v.a. für die kommende 3. Sek.
Ein reichhaltiges Fächerangebot (18 versch. Kurse) ver-
spricht ein spannendes Schuljahr. Dabei besuchen die 
Schüler/innen morgens normalerweise die Pflichtlektionen 
und Sprachen, während die Wahlfächer zum grössten Teil 
nachmittags stattfinden. Da alle Schüler/innen grossteils 
selber die Wahlfächer zusammenstellen konnten, enste-
hen natürlich sehr unterschiedliche, mal bessere, mal et-
was weniger angenehme Einzelstundenpläne. Zu berück-
sichtigen ist, dass die Hauswirtschaftskurse in der ersten 
Sek nicht parallel geführt werden können, also immer eine 
Halbklasse morgens z.T. frei hat. Dies können wir aus logis-
tischen Gründen nicht ändern.
Die Schüler/innen erhalten den neuen Stundenplan an-
fangs Juni, wenn alle Details bereinigt sind.

Der 3. Jahrgang befindet sich auf der Zielgerade. Mit einer 
Sozialwoche, einer Gruppenprojektwoche und der Präsen-
tation der Abschlussarbeiten sind die Lernenden bis zur 
Abschlussreise mit spannenden Inhalten gut beschäftigt. 
Ich freue mich, möglichst viele Eltern und Interessierte an 
der alljährlichen Präsentation der Abschlussarbeiten be-
grüssen zu dürfen. 

Am Wochenende des 10. und 11. Mai zog sich die Leh-
rerschaft für eine Retraite zurück. Einen kurzen Eindruck 
davon finden Sie in diesem Elterninfo.

Die kommende externe Schulevaluation bedingt einer ge-
wissenhaften Vorbereitung. Deshalb ist ein zusätzlicher, 
ausserordentlicher Weiterbildungstag für die Lehrpersonen 
erforderlich und geplant. Die Schulpflege hat dies aus-
nahmsweise bewilligt. Somit findet am 11.6.14 kein Unter-
richt statt. Ich bitte Sie dafür um Verständnis, danke.

Freundlichst grüsst
Philip Arbenz, Schulleiter
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Nachtwanderung
Als wir am 16.2.14 um 21.45 in Bubikon aufbrachen 
um auf das Schnebelhorn zu wandern waren die meis-
ten vielleicht ein bisschen nervös. Als wir dann auf 
Herrn Hausammann in Fischenthal trafen, ging die 
Wanderung bei Vollmond los. Etwa eine halbe Stunde 
später musste der erste Schüler auch schon wieder 
nach Hause, weil er sich schlecht fühlte. Für die  an-
deren ging es dann weiter. Als wir dann im Restaurant 

Tierhag unterhalb des Schnebelhorns waren, mussten 
wieder zwei wegen Übelkeit und Schmerzen nachhau-
se gehen.  Zum Glück wurden sie von dem Pikettdienst 
mit dem Auto abgeholt. Als wir dann um etwa zehn vor 
zwei Uhr in der Nacht endlich auf dem Schnebelhorn 
ankamen, waren, glaube ich, alle erleichtert. Dann ging 
es an den Abstieg. Um drei Uhr mitten in der Nacht in 
der Wolfsgrube eine Pause gemacht haben, gab es ein 
paar, die nicht mehr so viel Kraft hatten. Herr Hausam-
mann beschloss dann, dass die, die fast keine Kraft 
mehr hatten, noch kurz eine längere Pause machten 
und dann direkt an den Bahnhof in Wald gingen. Als 
wir dann um fünf Uhr in Wald waren, begegneten wir 



Herrn Arbenz, der uns gratulierte und uns eine kleine 
Süssigkeit gab. Dann konnten die, die die dann in Wald 
keine Kraft oder Motivation hatten auch mit dem Zug 
nach Hause. Für die restlichen 18 hiess es dann: Auf 
nach Bubikon! Als wir dann endlich um 7:25 Uhr in 
Bubikon ankamen, waren alle erleichtert und froh es 
endlich nach fast neun Stunden geschafft zu haben.  
Dann gab es noch ein Foto und ein grosses Lob von 
Herrn Rüfenacht und Herrn Hausammann.
Text: Yanik Greising 1c

Retraite Schulteam Sek Bubikon

Am Wochenende des 10. und 11. Mai begab sich das  
Team der Sek Bubikon für eine Retraite nach Diessen-
hofen. Es standen zwei intensive Arbeitstage vor uns, 
welche mit viel Engagement und Ernsthaftigkeit durch-
geführt wurden.
Natürlich blieb dem Team am Abend noch Zeit für ein 
gemütliches Zusammensein.
Anstoss für die Retraite war die Planung der Weiterbil-
dungstage, welche normalerweise an Mittwochnach-
mittagen oder während der Ferien durchgeführt wer-
den. Das belastet die jeweilige Schulwoche wesentlich 
und wird  deshalb von den Lehrpersonen auch nicht 
begrüsst. Deshalb entschied die Schulkonferenz, sich 
für zwei Tage an einen fremden Ort zu begeben und 
losgelöst von alltäglichen Verpflichtungen den Gedan-
ken freien Lauf zu lassen.
Dies hat nun in der Rückschau sehr gut funktioniert 
und dazu beigetragen, dass sich der Teamgedanke 
weiter verstärkt hat.
Inhaltlich war die Materie eher etwas trocken. So er-
stellten wir eine Stärke/-Schwächeanalyse  zu wesent-
lichen Qualitätsindikatoren, welche das Handbuch für 
Schulqualität beschreibt. Intensive Diskussionen in 
einem detailliert orchestrierten Verdichtungsprozess 
führten schlussendlich zu einem umfassenden Fazit, 
was an der Schule bereits gut funktioniert und wo wir 
uns in Zukunft noch verbessern müssen und wollen.
Am Samstagnachmittag ging es weiter mit einem Input 
zum Thema Gehirnforschung im Zusammenhang mit 
Persönlichkeit, Motiven und Verhaltensmodifikationen. 

Dass grundsätzlich positive Verstärkungen des guten 
Verhaltens nachhaltiger wirken als Bestrafung und 
Sanktionen liegt auf der Hand und konnte nun durch 
die Forschung im Grundsatz auch nachgewiesen wer-
den. Dies im Alltag immer zu berücksichtigen ist aber 
eine anspruchsvolle Aufgabe und nicht immer einfach 
umzusetzen.
Die restliche Zeit verbrachte das Team mit einer Selbst-
beschreibung der Sekundarschule, welche schlus-
sendlich in einem Flyer zusammengefasst wurde. 
Dabei wurde das Wesentliche, was im Sinne einer 
Lernenden Organisation in den letzten Jahren laufend 
implementiert wurde (z.B. Integrierte Sonderschule, 
neue 3. Sek.) und was die Sek Bubikon sonst noch 
ausmacht, beschrieben und verdichtet. Bald wird das 
Ergebnis vorliegen und auch für Sie als Eltern und Inte-
ressierten zugänglich gemacht.
Am Montagmorgen zeigte sich bei Schulbeginn zwar 
eine leichte Müdigkeit der Teilnehmer/innen, trotzdem 

überwiegt die Befriedigung des Erreichten und man 
spürt eine weitere Stärkung des Teamgefühls und einer 
gemeinsamen Haltung in Bezug auf eine gute Schule.

Shisha, Snus und Co.
In letzter Zeit fällt auf, dass die Jugendlichen vermehrt 
mit sogenannten Shishas unterwegs sind. Shishas 
sind  Wasserpfeifen, welche v.a. in arabischen Ländern 
zum Alltag gehören. Unter Jugendlichen herrscht an-
scheinend die Meinung, dass Shisha rauchen unbe-
denklich ist und keine Schäden, wie das Rauchen von 
Zigaretten, verursacht. Dem ist natürlich nicht so. Des-
halb wurde diesem Elterninfo ein Informationsblatt  von 
Sucht Schweiz beigelegt, welches über die Bedeutung 
von Shisha, Snus und Co. informiert. 
In diesem Zusammenhang steht auch das Rauchen 
von E-Zigaretten. Diese sind ab sofort in der Schule 
verboten und fallen unter den Titel „Rauchen“. Dies 
aufgrund von offiziellen Empfehlungen. Diese Regel ist 
noch nicht Teil der Hausordnung in der Agenda und 
wird erst bei der nächsten Neuauflage für das kom-
mende Schuljahr darin eingefügt.



Die Mojuga hat sich der Thematik auch angenommen 
und spricht Jugendliche im Dorf auf Schädigungen im 
Zusammenhang mit Shishas an.

Präsentation Abschlussarbeiten 3. Sek
Auch in diesem Jahr ein Highlight: Die Präsentation 
der Abschlussarbeiten der 3. Sek. Es kann schon jetzt 
verraten werden, dass die Ergebnisse der Arbeiten be-
merkenswert sind und einen Besuch der Präsentatio-
nen lohnenswert machen.

Xund-Morgen
Am diesjährigen Xund-Morgen profitierten die Sekun-
darschülerinnen wiederum von viel externem Fachwis-
sen zu unterschiedlichen Themen der Gesundheitsför-
derung.
Die Schülerinnen und Schüler der 1.Klassen massen 
sich im Becherstapeln (Sport Stacking) und Jonglieren. 
Zudem wurde angeregt über Genderfragen diskutiert.
Der zweite Jahrgang verbrachte den ganzen Morgen 
draussen an der frischen Luft und die Gruppen spa-
zierten von Posten zu Posten, welche von den Mitar-
beitenden der Mojuga und den Lehrpersonen betreut 
wurden.
Während die Jungs der 3. Sek sich bei „Kampfesspie-
le“ in der Turnhalle austobten, wurden die Mädchen 
über wichtige Tipps und Tricks zum Thema Selbstver-

teidigung informiert und wendeten diese gleich in akti-
ven Übungen an.
Herzlichen Dank für das grosse Engagement aller Be-
teiligten! Dadurch und durch die  gute Mitarbeit der 
Schülerinnen und Schüler herrschte eine friedliche und 
engagierte Stimmung.
Text: Andrea Benz

Einige Aussagen von Schüler/innen der 3. Sek zum Anlass:
„Der X-und Morge war sehr spannend, wir haben über 
das Thema Drogen gesprochen und uns mit Selbstver-
teidigung beschäftigt. Ich habe viele neue Dinge erfah-
ren, was für Folgen Drogen haben können und wie ich 

mich selbst verteidigen kann. Es hat Spass gemacht 
und wir haben dabei Tolles gelernt.“
Céline Ammann
„Der Morgen in der Turnhalle gefiel mir sehr gut. Der 
restliche Vormittag war auch spannend und auf-
schlussreich. Was ich nicht gut fand war, dass Lehr-
personen im Zimmer waren.“
Oliver Bier

„Der Gesundmorgen war gut organisiert und spannend 
aufgebaut. Es gab zwei Blöcke: Einer in der Turnhalle, 
bei dem man überflüssige Energie loswerden konnte, 
und ein Block im Zimmer von Frau Largiadèr, bei dem 
wir einen Kurzvortrag über eine ausgewählte Droge 
(Medikament) machen konnten. In der Pause bekam 
jeder ein gesundes Brötchen und der Pausenkiosk war 
offen und verkaufte Säfte.“
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- Flyer Ferienplausch
- Informationsblatt Sucht Schweiz

Einladung zur Ausstellung der 

Abschlussarbeiten 2014 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Sek. präsentieren ihre 
Abschlussarbeiten: 
 

Datum: Montag, 26. Mai 2014 
Zeit: 17:30 – 20:00 
Ort: Bubikon, Schulhaus Bergli 1, 2. Stock 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Jugendlichen haben sehr viel Zeit und Energie in ihre Produktionen 
investiert und dürfen stolz sein auf die Resultate. Um Ihnen zu zeigen, 
was sie zum Teil auch mit Ihrer Hilfe erreicht haben, stellen sie die 
Arbeiten an einem Stand im Schulhaus aus, geben Erklärungen ab und 
beantworten Ihre Fragen. 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler und die Lehrpersonen des 3. Jahrgangs-
teams freuen sich auf Ihren Besuch!  



Vikariate (Stellvertretungen)

Geplante Stellvertretungen von Lehrpersonen (mind. 1 Woche Abwesenheit)

Datum ausfallende Lehrperson Grund Stellvertretung
6.1.14 - 11.7.14 Julia Bachmann (Brühlmann) Mutterschaftsurlaub Mirko Markovitch

31.3.14 - 20.6.14 Simon Hausammann Intensivweiterbildung Naomi Aoto

5.5.14 - 9.4.14 Philip Arbenz Militärdienst Nathalie Eberle

12.6.14 - 1.7.14 Martina Jermann Junglehrerweiterbildung Omri Suisa
	

Monat Datum Was Klassen Kommentar

Mai 10.5.-
11.5.14

Retraite Team Lehrpersonen

12.5.- 
16.5.14

Sozialwoche 3. Sek

19.05.14 Schülerparlamentssitzung Delegierte 11:00-12:30 Uhr

26.5.14 Präsentation Abschlussarbeiten 3. Sek alle Die Bevölkerung von Bubikon/Wolfhau-
sen ist herzlich zu der Präsentation der 
Abschlussrabietn der Schüler/innenn der 
3. Sek eingeladen. Zeit: 17:30-20:00 Uhr, 
Schulhaus Bergli

29./30.5.14 Auffahrtstage alle Feiertage

Juni 2.6. - 6.6.14 Gruppenprojektwoche 3. Sek

9.6. - 
10.6.14

Pfingstmontag
Ferientag gemäss Ferienplan

alle Feiertage

10.6.14 Schulinterne Weiterbildung der Lehrpersonen alle Ferientag

11.6.14 Weiterbildung externe Schulevaluation alle kein Unterricht

12.6.14 Sporttag alle Verschiebedaten: 17. / 19. / 24. / 26. Juni
Informationen zur Durchführung ab 11.6., 12 
Uhr auf der Homepage der Sek Bubikon!

13.06.14 letzter Umstufungstermin 1./2./3. Sek Unterlagen bei der Schulleitung, Übertritt-
stermin: neues Schuljahr

30.6.-4.7.14 Klassenlager 1. Sek
Schlussreisen 3. Sek

1. Sek
3. Sek

Informationen betreffend der Klassenlager 
und Schlussreisen erhalten die Eltern direkt 
von den Klassenlehrpersonen

Juli 7.7.14 Besuch der zukünftigen Schüler/innen an der Sek 3. Sek kein Unterricht in der Lekton von 11:00-
11:45 Uhr

10.7.14 Schlufi (Schlussfeier) alle Durch Schüler/innen des Wahlfaches Pro-
jektmanagement organisiert.

11.7.14 Zeugnisabgabe, letzter Schultag alle

12.7.-
17.8.14

Sommerferien alle

18.8.14 erster Schultag Schuljahr 14/15 alle

Termine

Schulleitung:		  Lehrerzimmer	 Postadresse	 Email
Philip Arbenz			   Sekundarschule Bubikon	 sl.sek.bubikon@schule-bubikon.ch
Tel:	 055 253 34 62	 Tel:    055 253 34 60	 Bürgstrasse 6
Fax: 	 055 253 34 63	 Fax:   055 253 34 61	 8608 Bubikon

Kontakt


